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HANDWERK 2025 

Studie zeigt: So kann das Handwerk Internet-
Plattformen nutzen 
 

Digitale Plattformen sind seit Jahren selbstverständlich für Wirtschaft und Verbraucher. Auch für 

Handwerksbetriebe wird das Thema immer relevanter. Jetzt liegt ein praxisnaher Leitfaden vor, um den 

Weg zu einer eigenen Plattformstrategie auch in kleinen und mittelständischen Betrieben zu erleichtern. 

Dieser Leitfaden ist Teil der Studie „Plattformkompass Handwerk“, die im Rahmen der Zukunftsinitiative 

„Handwerk 2025“ erstellt wurde. Ziel der Studie: Plattformökonomie für Handwerksbetriebe verständlich 

und anwendbar zu machen.  

 

Der „Plattformkompass Handwerk“ gibt einen tiefen Einblick in die Veränderungen, Chancen und 

Herausforderungen im Handwerk durch digitale Plattformen. Für das gemeinsame Projekt des Baden-

Württembergischen Handwerkstags (BWHT) und des Ferdinand-Steinbeis-Institut wurden 25 umfangreiche 

Interviews mit Handwerksbetrieben aller Gewerkegruppen, Handwerksorganisationen und der Politik geführt. 

 

Im Ergebnis wurden vier Plattformkategorien mit Relevanz fürs Handwerk identifiziert: 

Vermittlungsplattformen, Community Plattformen, Kooperationsplattformen und Plattformen zur 

Prozessunterstützung. Zu jeder Kategorie konnten diverse konkrete Plattformangebote gefunden werden. 

 

Der kompakte Leitfaden für Betriebe stellt die zentralen Inhalte dar und hilft den Handwerksunternehmern 

mit zusätzlichem Arbeitsmaterial direkt bei der Anwendung von digitalen Plattformen in ihrem Betrieb. Als 

konkrete Handlungsunterstützung wurde eine Vorgehensweise aus sieben Schritten entwickelt. Ausgehend 

von aktuellen Wünschen und Problemen kann so eine zielgerichtete Entscheidung zur Nutzung, 

möglicherweise sogar zur Gründung einer eigenen digitalen Plattform getroffen werden. Damit hat der 

„Plattformkompass“ sein Ziel erreicht: Handwerksbetriebe in die Lage zu versetzen, Plattformen als digitales 

Werkzeug zu nutzen.  

 

Hinweis:  

Hier finden Sie die vollständige Studie sowie den kompakten Leitfaden: 

https://handwerk2025.de/digitalisierung/plattformkompass/ 

 

Die Zukunftsinitiative „Handwerk 2025 ist ein Projekt des Ministeriums für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus 

Baden-Württemberg und des Baden-Württembergischen Handwerkstags e.V. in Kooperation mit den 

Handwerkskammern und den Landesinnungs- und Fachverbänden Baden-Württembergs und ist mit 

Fördermitteln des Landes ausgestattet. 

 

Der Baden-Württembergische Handwerkstag e.V. (BWHT) vertritt die Interessen von rund 140.000 Handwerksbetrieben 

mit mehr als 800.000 Beschäftigten. Als Dachverband der Handwerksorganisationen in Baden-Württemberg bündelt der 

BWHT die Arbeit von Handwerkskammern und Fachverbänden des Handwerks auf Landesebene und spricht mit einer 

Stimme gegenüber Politik und Öffentlichkeit. Mehr unter www.handwerk-bw.de. 
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